
1

"Ralf Schmitt hat zwischen Herbst 1994 bis zur Eröffnung des Hamburger
Bahnhofs die Baustelle als Atelier genutzt. Der hier entstandene
Werkkomplex ist als CD-ROM erhältlich. Für die aktuelle Installation hat
er seinen in der Marienstraße 28 in Berlin Mitte seit 1998 öffentlich
geführten Ausstellungsraum "Förderkoje" proportional um 40% vergrö-
ßert nachgebaut und in den Hamburger Bahnhof hineingelegt. Die
"Liegende Koje" ist betretbar durch die im Modell offene Decke...Bücher,
Tische und Bänke erlauben das gemütliche Verweilen. Mit der Arbeit ist
praktisch ein "Förderzeitraum" eingerichtet, in dem exemplarisch
Beispiele aus Projekten der letzten vier Jahre zu sehen sind. Durch
geplante "table talks" ist die Möglichkeit gegeben, in der Ausstellung über
Ausstellungsformen, deren Bedingungen und Veränderungen zu disku-
tieren." 

(S. Dr. Britta Schmitz:  Räume II Visio - Sehen mit allen Sinnen.  
Aus den Sammlungen der Nationalgalerie. In: MD Berlin (Hrsg.):
Museums-Journal. - Nr. IV, 16. Jahrgang, Oktober 2002. - S. 40)

Weitere Informationen unter http://www.foerderkoje.de
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